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Bayern krisenfest machen – wir brauchen eine Koalition der Vernunft! 
 
 
Corona-Pandemie, Klimawandel, Ukraine-Krieg, Wirtschaftskrise – angesichts der 
geballten Herausforderungen setzt sich die FREIE WÄHLER Landtagsfraktion bei 
ihrer Winterklausur im oberbayerischen Chieming intensiv mit der Krisenfestigkeit 
Bayerns auseinander. Die Abgeordneten rund um den Fraktionsvorsitzenden Florian 
Streibl haben daher eine Resolution zur Gewährleistung einer sicheren und 
bezahlbaren Versorgung verabschiedet. „Unser übergeordnetes Ziel ist es, den 
Freistaat krisenfest zu machen. Denn Bayerns Unternehmen, die Landwirtschaft 
sowie Hilfs- und Rettungsorganisationen stecken in einer Belastungssituation, wie sie 
vor wenigen Jahren noch undenkbar war“, so Streibl. 
 
Florian Streibl lud zudem Vertreter aus seinem Heimatlandkreis ein. So folgten 
Christine Singer, als Landesbäuerin und Johann Eitzenberger, als 
Landesvorsitzender der Bayerischen Feuerwehren seiner Einladung. Auf der Klausur 
sprachen Streibls Gäste zu Problemen auf ihrem Fachgebiet, um den anwesenden 
Abgeordneten ein Bild aus der Praxis zu verschaffen. Für den Fraktionsvorsitzenden 
Streibl ist es wichtig, die Informationen direkt aus erster Hand zu bekommen. „Das 
Ehrenamt und die Landwirtschaft sind ein wichtiger Anker unserer Gesellschaft in 
Bayern“, so Streibl.  
 
Johann Eitzenberger, Kreisbrandrat Garmisch-Partenkirchen, Vorsitzender des 
Landesfeuerwehrverbands e. V.: „Neben dem bereits erfolgten Abschluss einer 
Kooperationsvereinbarung zur verstärkten Zusammenarbeit im Katastrophenschutz 
zwischen dem Freistaat Bayern und den durch uns vertretenen bayerischen 
Feuerwehren gilt es, auch im investiven Bereich weitere Anreize für eine bessere 
Ausstattung der Kommunen zu setzen“, so Eitzenberger. Das beginne bei einer 
Verstärkung des Sirenennetzes und reiche über die Notstromversorgung der 
Feuerwehrgerätehäuser bis zur möglichen Förderung von Kat-Lagern in den 
Landkreisen. 
 
Für Klausurreferentin Christine Singer aus Hofheim, Landesbäuerin der 
Landfrauengruppe des Bayerischen Bauernverbands, ist dabei vor allem auf Bayerns 
Bäuerinnen und Bauern Verlass: „Sie erzeugen gesunde Lebensmittel in größter 
Vielfalt direkt vor Ort, liefern Energie und erhalten die Artenvielfalt sowie die 
Kulturlandschaft. Dafür braucht es gesellschaftliche Akzeptanz und Wertschätzung“, 
so Singer. Die notwendigen Rahmenbedingungen würden dabei von der Politik 
geschaffen. Besonders im Bereich der Tierhaltung stehe man jedoch vor großen 
Herausforderungen. „Wir befinden uns an einem Wendepunkt, denn die Tierhalter 
sind zu Veränderungen bereit.  
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Was fehlt, sind verlässliche Vorgaben mit Blick auf das Tierwohl. Hier brauchen die 
Betriebe Vorgaben, die länger als eine Legislaturperiode gültig sind“, betont Singer. 
Geschehe dies nicht, werde sich die Tierhaltung ins Ausland verlagern. „Dann 
werden wir beim Fleisch die dortigen Standards hinnehmen müssen. Deshalb ist für 
ansässige Bäuerinnen und Bauern ein intensiver Austausch mit der Politik von 
existenzieller Bedeutung“, so Singer. 
 
„Wir in Bayern müssen uns gegen die Handlungen der Ampel-Regierung schützen. 
Immer mehr Bayerische Unternehmen wandern ab, dahin wo die Energie günstig ist 
und wo sich die Arbeit noch lohnt. Eine Deindustrialisierung Bayerns darf nicht 
geschehen. Die Freie Wähler Landtagsfraktion wird alles dafür tun, dass wir in 
Bayern wieder den Wohlstand haben, den unsere Großeltern aufgebaut haben.  
Wir brauchen keinen Marihuana-Cem, keine Panzer-Christine oder einen Schweige-
Olaf. Wir brauchen eine funktionierende Wirtschaft in Bayern, dafür benötigt Bayern 
weiterhin eine starke Koalition“, so der Fraktionsvorsitzende Streibl abschließend.  
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v. l.: Staatsminister Hubert Aiwanger, Wasserkraftwerk Verband Fritz Schweiger, 
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Müllerbund, Landesbäuerin Christine Singer, Fabian Mehring MdL, 
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Vorsitzender Landesfeuerwehrverband Johann Eitzenberger, Nikolaus Kraus MdL, 
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